
gr ü nes bl att » Wi nter 201 5/201 6Herr sc haft u n d Or gani si er u n g

S. ,  2 4, 9 5 €)  mi t sei n er  Dar stel l u n g der  n ati o-
n al r evol uti o n är en Be wegu n g i n der  B u n des-
r epu bl i k.  Qu el l e nr ei c h,  mi t vi el e n Ori gi n al zi -
taten u n d ei ni ge n - abbi l d u n gen wer de n Gr u p-
pen u n d I deol o gi e n vo n de n 6 0er J ahr en bi s
h eute besc hri e be n.

Ei n e l usti ge Stel l e e nth äl t d as e be nfal l s r ec ht
i nf or mati ve,  ü ber wi e gen d di e F ü hr u n gs per so-
n en besc hr ei ben de u n d vo n di ese n ver al l ge-
mei n er n de Wer k vo n P hi l i p p Bec her,  C hri sti -
an Begass u n d J osef Kr aft mi t de m Ti tel  „ Der
Aufstan d des Aben dl an des “ ( 2 0 1 5,  P apyr os-
s a i n Köl n,  1 3 0 S. ,  1 1, 9 0 €) .  Das B u c h äh nel t
de m o ben ge n an nten VS A- B an d,  l e gt aber
mehr Wert auf di e Dar stel l u n g vo n Str u ktu-
r e n u n d P er so n en.  Auf Sei te 2 9 wi r d di e Kri -
ti k a m TTI P al s Bel e g f ür  di e r ec hte Gesi n-
n u n g vo n L E GI D A an gef ü hrt.  Zi tat:  „I m L E-
GI D A P api er  wi r d aus dr ü c kl i c h n ur  auf di e
n egati ven F ol ge n f ür  „ di e e ur o päi sc he Wi rt-
sc h aft “ ei n gegan gen . . .  F ür  di e L E GI D A i st
wohl  n ur  di e de utsc he u n d e ur o päi sc h e Wi rt-
sc h aft i nter ess ant,  di e d ur c h de n Ei nf al l  U S-
a meri k ani sc her U nter neh men bedr o ht s ei . “
J a sc h o n – s o i st L E GI D A.  Aber di e mei ste n
bür gerl i c h e n u n d l i n ken TTI P- De mos d oc h
auc h!  Si n d d as dan n au c h al l es N azi s ? Oder

be wei st di e Ei nsc h ätz u n g aus
de m B uc h e h er,  d ass ver ei n-
f ac hte Wel ter kl är u n gen ü ber-
al l  Ko nj u n ktur h aben – u n d
Rec hte bi s Li n ke mi t i h n e n
ei n s e hr äh nl i c h es S pektr u m
e mpörter,  an p ol i ti s c h er An a-
l yse aber weni g i nter essi erter
Mensc h en an zi e h e n ?

Wer di r e kt i n di e Gedan ken wel t moder n er
Rec hter  ei n dri n ge n u n d es si c h ni c ht al l z u
l ei c ht mac hen wi l l ,  n e h me B üc her vo n Al ai n
de Ben oi ste i n di e H an d.  E r  i st der  wi c hti gste
Vor de n ker  der „ N e uen R ec hten “ ( i m fr anz ö-
si sc hen Ori gi n al :  N o uvel l e Dr oi te)  – u n d sei n e
Gedan ken gän ge z u be gr ei fe n,  i st f ür  ei n e q u a-
l i fi zi erte Kri ti k an Ko n zepte n k ol l e kti ver
I denti tät wi c hti g.  Dass i n l i n ken Kr ei se n Be-
n oi st z war d ur c h aus be kan nt i st,  aber  sel te n
ausei n an der gen o m men wi r d,  d ürfte Gr ü n de
h aben:  Zu m ei n e n der  H an g,  mi t Ver ei nf a-
c h u n ge n ei ge n e Gr u ppeni denti täten z u s c h af-
fe n,  was si c h i n abs ur de n Be h au ptu n ge n
zei gt,  d ass i r ge n d wi e al l es r ec hts i st,  was ei -
n e m ni c ht p asst ( Ver sc h wör u n gsth eori e n,
AZ K,  al l e P E GI D A- De monstri er e n de n us w. ) .
Ei n Be mü hen u m pr äzi se An al yse u nter-
bl ei bt.  Zu m an der en d ürften vi el e P ass agen
aus Ben oi sts B ü c h er  au c h i n l i n ken Kr ei se n
gl att d ur c h geh en.  De n n k ol l e kti ve I de nti täte n
( „ wi r  si n d d as Vol k “,  „ di e P al ästi n e nser “
us w. )  si n d d ort zi e ml i c h an ges agt.  Di e „ J u n ge
Fr ei h ei t “ i st i n De utsc hl an d das wi c hti gste
r ec hte Pr esse medi u m,  wel c h es de n n e ur ec h-
te n I deol o gi e n Pl atz bi etet.  S o si n d etl i c h e
Büc her vo n Al ai n de Ben oi ste d ort verl e gt,
u nter an der e m „ Kri ti k der  Mensc henr ec hte “
( 2 0 0 4,  1 6 1 S. )  u n d „ Aufstan d der  Kul t ur e n
( 1 9 9 9,  2 8 0 S. ,  1 8 €) .  Mi t sc h arfen Worte n
sezi ert er  d ort de n U ni ver s al i s mus westl i c h er
Lebens model l e,  u. a.  de m Konzept der  gl ei -
c h en R ec hte al l er  Mensc he n vo n Geb urt an.

Es gi bt i n z wi sc h en s o wohl  etl i c h e B ü c h er,  di e
das P h än o men der  E mpör u n g o h ne p ol i ti s c h e
An al yse wohl wol l e n d begl ei te n,  al s au c h s ol -
c h e,  di e mi t bei ß en der Kri ti k ü ber  P E GI D A,
Af D,  Montags mah n wachen & Co.  h er zi e h e n.
Fr eu n d u n d Fei n d äh nel n si c h d abei  mehr  al s
i h n en l i e b sei n d ürfte.  De n n bei de be di e n e n
di e gl ei c h e n Mec h ani s men:  di e Ei ntei l u n g i n
ei n h ei tl i c h e Kategori e n,  di e d an n mi t G ut u n d
Böse eti ketti ert wer den – n ur  j e wei l s e ntge-
gen gesetzt.  F ür  di e ei n e n si n d d as „al l es N a-
zi s “,  di e an der en s u c h en das B öse i n „ de m
Fe mi ni s mus “,  „ den Asyl anten “ o der wahl -
wei se I sr ael  bz w.  de n U S A.

Ü ber h ol t i st d abei  ber ei ts d as B u c h „ Aufsti e g
u n d Etabl i er u n g der  , Al ter n ati ve f ür  De utsc h-
l an d ‘ “ vo n Fel i x Kr autkr ä mer aus de m r ec h-
te n J F- Verl ag i n Berl i n ( 2 0 1 4,  2 1 3 S. ) .  De n n
i n de m e h er al s Gesc hi c htssc hr ei b u n g z ur  Af D
pl us P ortr äti er u n g der f ü hr e n de n Köpfe an ge-
l e gten B u c h i st vo n de n Fl ü gel kä mpfen k au m
di e R ede.  I n z wi sc hen h aben di ese di e Af D z er-
l e gt.  S o offe n bar en si c h di e P R- Mani p ul ati o-
n en an der R eal i t ät.  Ni c ht ver sc h wi e gen wi r d
der Ko nfl i kt i n „ Di e r ec hten , Mut ‘ - B ür ger “
von Al exan der  H äussl er  u n d R ai n er R oeser
( 2 0 1 5,  VS A i n H a mbur g) ,  j e doc h wi r d de n
r ec hten Str ö mu n gen das H au ptau gen-
mer k ge wi d met.  Di e Autor e n stel l e n
Str u ktur e n,  Str ö mu n gen u n d P er s o nen
dar,  di e i n der  Af D f ür  r ec hts pop ul i sti -
sc he P osi ti o n e n wi r ken.  I nf or mati v si n d
di e Kapi tel  z u de n gesc hi c htl i c h en Wur-
z el n di eser Str ö mu n gen u n d i hr e m Kon-
text i n Zus a m men h än ge au c h au ßer h al b
der P artei .

Di e kri ti sc h en B ü c her ar bei te n mi t äh nl i -
c h en Ver ei nf ac h u n gen u n d pausc h al e n
Gut- Böse- Er kl är u n gen.  Si e si n d r ec ht i nf or-
mati v,  h än gen si c h aber an Ei n zel per s o ne n
u n d - auss agen auf,  u m d an n Ze h n-  bi s H u n-
derttausen de Mensc hen gl att ü ber ei n e n
Ka m m z u sc h er e n.  Das z ei gt,  d ass si e d as
P h än o men ü ber h au pt ni c ht be gri ffe n h abe n,
s o n der n es n ur  aus n utzen,  u m auf de m B uc h-
mar kt s c h n el l  pr äsent u n d erfol gr ei c h z u s ei n.
J ul i an Br u ns,  Kathri n Gl ösel  u n d N atasc h a
Str obl  er gänze n i m B uc h „ Rec hte Kul t ur r e-
vol uti o n “ ( 2 0 1 5,  VS A i n H a mbur g,  9 4 S. ,  7
€)  di e Ü ber si c ht ü ber  k o n kr ete Gr u ppen u n d
Str ö mu n gen i n De utsc hl an d,  Öster r ei c h u n d
ei ni ge n an der en L än der n mi t ei n er  Dar stel -
l u n g der  H er k u nft u n d E nt wi c kl u n g n e ur ec h-
ter I deol o gi e n.  Das gi bt de m B uc h ei ni ge Ti e-
fe,  di e i n de n Gr u ppen besc hr ei b u n gen fe hl t.
Dass al s ei n er  vo n z wei  Gr ü n den f ür  di e
Rec htsl asti g kei t auf Sei te 44 aus ger ec h net
das „offe ne Mi kr ofo n “ u n d da mi t d as El e-
ment,  wo e n dl i c h mal  kei n e Aus gr en z u n g p as-
si ert,  be n an nt wi r d,  z ei gt wi e der u m,  dass
Kl ei n gei sti g kei t ni c ht n ur  bei  P E GI D A & Co.
ver br ei tet i st,  s o n der n au c h bei  der e n Ge g-
n er _i n ne n.  Ei n e n beso n der en Sc h wer p u n kt
setzt Benedi kt Se pp i n „ Li n ke L e ute vo n
Rec hts ? “ ( 2 0 1 3,  Tectu m i n Mar b ur g,  1 2 8

S o n e u,  wi e es si c h an h ört,  i st d as „ N eur ec hte “ ni c ht.  Ei n Ver gl ei c h mi t Zi taten vo n n ati o n al s ozi al i sti -
sc h en Vor den ker n i m Dri tte n R ei c h z ei gt das de utl i c h.

Du bist nichts, dein Volk (oder anderes identitäres Kollektiv ) ist alles
Aus Karl  L ar e n z ( 1 9 3 4) :  „ Deutsc he R ec htser n euer u n g u n d R ec hts p hi l os op hi e “ ( zi ti ert n ac h:  H erl i n de
P auer- Stu der u n d J ul i an Fi n k,  2 0 1 4,  „ Rec htferti g u n g des U nr ec hts “,  S.  1 7 7)
Den o bj e kti ve n Gei st des Vol kes u n d de n i h m e nts pr ec hen den Ge mei n wi l l e n l er nte n wi r  al s ei n Wi r kl i c h es
ken nen,  d as i m Ver h äl t ni s z u de m i n di e Ge mei nsc h aft hi n ei n verfl oc hten en u n d doc h i hr  r el ati v sel bstän di g
gegen ü ber stehen den Ei n zel n e n al s z u ver wi r kl i c h e n de Aufgabe,  al s F or der u n g u n d al s N or m er sc hei nt.

Aus Karl  L ar e n z ( 1 9 4 3) :  „ Si ttl i c h kei t u n d R ec ht “ ( zi ti ert n ac h:  di to,  S.  1 9 7)
i n j e de m I n di vi d u u m er wei se n si c h di e Gesetze sei n er  Art u n d di e u n be wu ßt ges a m mel te n E rf ahr u n gen
vi el er  fr ü h er er  Ge ner ati o n en al s wi r k u n gs mächti g,  u n d j e des l e bt s ei n i h m al l ei n ei ge nes L eben u n d z u-
gl ei c h das der  G attu n g,  d as L eben ei n es h ö her e n Or gani s mus,  ei n es Ver ban des u n d −  auf de n h öc hsten Stu-
fe n der  E nt wi c kl u n g −  ei n er  Ge mei nsc h aft mi t.

Kollektiv- statt Grund-/Menschenrechte
Aus Otto Koel l r e utter  ( 1 9 3 8) :  „ Deutsc hes Verfass u n gsr ec ht “ ( zi ti ert n ac h:  di t o,  S.  2 3 4)
Daß es l i ber al e Gr u n dr ec hte,  al s o i n di ese m Si n n e » ec hte« Gr u n dr ec hte,  i m de utsc hen F ü hr er staate ni c ht
mehr geben kan n,  i st sel bstver stän dl i c h.  De n n di e l i ber al e n Gr u n dr ec hte u n d di e mi t i h n e n H an d i n H an d
gehen de Ü ber beton u n g der  „ wohl er wor benen “ R ec hte u n d der  „s u bj ekti ve n öffe ntl i c h e n R ec hte “ wi der-
s pr ec hen der  Ge mei nsc h aft al s de m pol i ti s c h en Gr u n d wert des N ati o n al s ozi al i s mus.  I n Aus wi r k u n g ei n er
i n di vi d u al i sti sc h en Staats-  u n d R ec htsi dee wi r kten si c h di ese Gr u n dr ec hte f ür  de n Auf bau ei n es völ ki sc h en
Ge mei nsc h aftsl e bens s c h ädl i c h aus.
Aus E r nst R u dol f H u ber ( 1 9 3 9) :  „ Verfass u n gsr ec ht des Gr o ß deutsc hen R ei c h es “ ( zi ti ert n ac h:  di t o,  S.
2 4 3)
Di e l i ber al e Verfass u n g war i hr e m Wesen n ac h „ G ar anti e “;  si e war ei n Syste m vo n Si c h er u n gen u n d Ge-
währl ei st u n gen gegen di e Staats ge wal t.  Di e völ ki sc h e Verfass u n g h at di ese G ar anti ef u n kti o n ni c ht;  si e s ol l
i m Gegentei l  di e Wi r ksa mkei t u n d S c hl agkr aft der  p ol i ti s c h en Ge wal t er h ö he n.  Si e s ol l  ni c ht di e I n di vi d u-
e n u n d Gr u ppen gegen das G anze sc h ützen,  s o n der n si e di e nt der  Ei n h ei t u n d G anz hei t des Vol kes gegen
al l e i n di vi d u al i sti sc h en u n d gr u ppen mäßi gen Zer setz u n gen.




